
 
 

    

 

 

Leben und Ernährung um 1500   

–  3-Tages-Programm 

Nürnberger Spezialitäten haben Weltruhm. Bratwürste, Lebkuchen, Bier, aber auch Metallwaren 
und technische Innovationen mach(t)en die fränkische Metropole bekannt. Woher kamen die teils  
exotischen Zutaten im späten Mittelalter? Wie verliefen die Handelswege für den Transport von 
Nahrungsmitteln und Handwerkserzeugnissen? Wie lebten und ernährten sich die vielen Städter 
um 1500? Was änderte sich bis heute? 

Anhand von Multimediaprojektionen erkunden die Schüler/innen Zeugnisse des spätmittelalter- 
lichen Nürnbergs, erfahren wie die Menschen sich versorgten, welche Gefahren herrschten und  
welche Strafen unlauteren Bäckern und Metzgern drohten. 

Natürlich werden die leckeren Spezialitäten auch verkostet – Nürnberg-Liebe durch den Magen.  

 
Programm der Klassenfahrt  

 

 

1. Tag: Reise ins spätmittelalterliche Nürnberg  
Anreise bis 17.00 Uhr  

 
1. Einführung in die Stadtgeschichte um 1500 und Vorführung des Filmmoduls „Handwerk,  

Macht und Religion“ im Multimediaraum der Kultur|Jugendherberge 
 
 

Dauer: ca. 30 Minuten 

 

2. Anschließend selbstständige Bearbeitung von Rechercheaufträgen in Kleingruppen an 
Originalschauplätzen in der Altstadt von Nürnberg, Vorbereitung von Kurzpräsentationen zu  
den Schwerpunkten Handelsbeziehungen und -waren, Vorratshaltung, Fleischproduktion und  
Zeidlerwesen um 1500 in Nürnberg.  
 
Gemeinsam begleitete Präsentation an den Originalschauplätzen in der Altstadt 
 

       Dauer: ca. 2 Stunden 
 

 

Gesamtdauer: ca. 2,5 Stunden 
 

    
 



 
 

 
2. Tag: Ernährungsgeschichtlicher Spaziergang und Kaiserburg  

 
1. Kulinarischer Spaziergang durch die Stadtgeschichte „Ochsenmaul und Mandelmus“  

Warum heißt die Bratwurst Bratwurst? Was ist das Besondere am Nürnberger Lebkuchen?  
Wie sorgte der Nürnberger Rat für Krisenzeiten vor? Wieviel Fleisch verzehrten die Bürger?  
Was bedeutet „Teufels Küche“, wann geht es „um die Wurst“?  
Vieles, was heute verzehrt wird, stand im Mittelalter nicht auf dem Speiseplan. Umgekehrt  
essen wir heute längst nicht mehr alles, was damals auf den Tisch kam. 
Die interaktive Stadtführung zur Ernährungsgeschichte in Nürnberg untersucht regionale 
Spezialitäten, die Versorgung einer Großstadt und Redensarten zu Essen und Trinken.  
Sinnlich erfahrbar wird das Thema durch verschiedene Kostproben.  
 

Dauer: 2 Stunden 
 

2. Nach der Mittagspause: Kurzführung am Tiefen Brunnen der Kaiserburg (ohne Ausstellungs- 
besuch) 

Wie wurden die Bewohner auf dem Berg mit Wasser versorgt? War das kostbare Nass trinkbar?  
 

Dauer: ca. 15 Minuten 
 

Am Abend gibt es leckere fränkische Spezialitäten zum Essen. Ein kleines Quiz vertieft den  
Wissenserwerb der beiden Tage.    

 
 

3. Tag: Stadtführung mit Henkerhausmuseum, Abreise  
 

1.   Kriminalgeschichtliche Stadtführung „Mörder, Fälscher, Messerstecher“ mit Besuch im  
      Henkerhausmuseum 

Unlautere Geschäftsmethoden gab es schon immer. Für das Zusammenleben in der Stadt war  

ein funktionierendes Rechtssystem enorm wichtig. Das betraf natürlich auch die Versorgung der  

Bevölkerung mit Nahrungsmitteln. Wer z. B. zu kleine Brötchen buk musste zur „Bäckerstaufe“.  

Der Scharfrichter vollstreckte die Leibesstrafen. Dessen Dienstwohnung über dem Fluss bildet  

den spannenden Abschluss der abwechslungseichen Zeitreise.  

                              Dauer: ca. 2 Stunden 

2.  Abreise     

 
 
 

 

 

 

   Buchbar: ganzjährig 

   Dauer des Programms: 3 Tage  

   Geeignet für 7.-9. Klasse   

   Mindest-TN: 22 

 
    Preis:  
    Erw.:                                   115,00 € pro Person  
    (bis zu 2 Begleitpersonen: 103,00 € pro Person) 
    Kinder ab 6 Jahre:              115,00 € pro Person 

LEISTUNGEN WICHTIGE INFORMATIONEN 

√ 2 ÜN mit Vollpension: Frühstücksbuffet „All 

   you can eat“, Lunchpaket, 3-Gänge-Menü  

   am Abend inkl. Salatbuffet  

√ fränkische Speisen an einem Abend 

√ Quiz zu Nürnbergs kulinarischen Spezialitäten 

√ interaktive Führung durch die Nürnberger  

   Altstadt zum Thema Ernährungsgeschichte  

√ Multimediaprojektion mit betreuter Recherche 

√ Kriminalgeschichtlicher Rundgang „Mörder,  

   Fälscher, Messerstecher“ inkl. Eintritt ins  

   Henkerhausmuseum 

√ Option: Kurzführung am Tiefen Brunnen  

   der Kaiserburg 

√ Bearbeitung zeitweise in unbetreuten Klein- 

   gruppen in der Altstadt  

√ eigene internetfähige Smartphones können     

   verwendet werden oder Technik wird gestellt  

√ Ablauf in Absprache variabel je nach Verfüg- 

   barkeit und Öffnungszeiten 

√ weitere Bausteine buchbar 

√ bei Unterschreitung der Mindestteilnehmerzahl   

   wird ein geringer Aufpreis fällig 

√ bei Verlängerung des Aufenthalts auf 4 Ü/VP  

   erhalten Sie 2 Freiplätze 
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